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Agenda

14:00 – 15:00

� Begrüßung und Einführung Dr. Rolf Bartke

� Robotics: Struktur und Entwicklung Bernd Liepert

� Fragen und Antworten Alle

15:00 – 16:00

� Rundgang

Ab 16:00

� Imbiss
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Neuausrichtung abgeschlossen

� Verbesserung Kostenstruktur

� Verkauf von Verlustgesellschaften

� Buchverluste aus Verkäufen

2006 Restrukturierung

� Auf Robotics und Systems

� Verkauf Verpackungstechnik

� Reduzierung der Komplexität

� Verlagerung der Zentrale nach Augsburg

� Umfirmierung in KUKA AG

2007 Fokussierung

� Robotics: 10 % p.a.

� Systems: 5 % p.a.

2008 Profitables Wachstum
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KUKA Konzern – Integriertes Geschäftsmodell

Vollständig roboter-
automatisierte Anlagen

General industry

Automotive

Roboter einschl. Anwendungen Roboterzellen
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Bernd Liepert
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Marktsegmente Robotics

AutomotiveGeneral Industry

Service
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Key drivers

- Fokussierung auf die Bereiche: Metallverarbeitung

Maschinen/ Ausrüstung

Kunststoff

Nahrungsmittel

- Innovationsführer

- Know how-Transfer zwischen unterschiedlichen Branchen

- Kooperationen mit Systemspartnern z.B. Siemens, Gildemeister, Grenzebach

General Industry
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Key drivers

- Steigender Einsatz von Roboter bei der Endmontage

- Fokus auf neue Fertigungstechnologien: kooperierende Roboter

- Strategie integriertes Geschäftsmodell: Robotics und Systems

Automotive
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Key drivers

- Wachstum in der General Industry steigert Service-Geschäft

- Attraktives Geschäftsfeld

Service
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Starke Position im größten Segment: Knickarmroboter 2

Durchschnittl. 
Verteilung 

2005-20071

� Robotermarkt gesamt ist in 2007 

um ca. 5%1 gewachsen

� Segment Knickarmroboter wächst 

schneller als die anderen Bereiche 

(ca. 5-10% p.a.)

� KUKA ist in 2007 um 25%    

gewachsen

� Starke Marktposition von KUKA:

Europa: # 1

Welt: # 3
1) Quelle: KUKA und IFR.
2) Roboter mit 5 oder mehr Achsen.

Scara
(Kleinroboter)
14%

Linearroboter
19%

Sonstige
4%

Knickarm-
roboter2

63%
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Sonstige
Asien
15%

USA
15%

Knickarmroboter 2 weltweit: Regionale Verteilung

Japan
32%

Sonstige
Europa
20%

Deutschland 
11%

Durchschnittl.
Verteilung

2005-20071

Sonstiges  
Amerika 5%

Sonstige Regionen 2%
� # 1 in Europa und sehr gute 

Wachstumsmöglichkeiten in USA 

und Asien

1) Quelle: KUKA und IFR.
2) Roboter mit 5 oder mehr Achsen.

63%
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Knickarmroboter 2 weltweit: Aufteilung Anwendungen

 

Fügen (z.B. 
Schweissen) 
49%

Sonstiges 
(z.B. testen, 
messen)
23%

Beladen
11%

Durchschnitt. 
Verteilung 

2005-20071

Palletieren, Pick 
und place 6%

Beschichten 6%

Montage 5%
63%

1) Quelle: KUKA und IFR.
2) Roboter mit 5 oder mehr Achsen.
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Knickarmroboter 2 weltweit: Kundenstruktur

Automotive
inkl. Tier 1
45%

General 
Industry
55%

1) Quelle: KUKA und IFR.
2) Roboter mit 5 oder mehr Achsen.

Durchschnittl.
Verteilung

2005-20071

63%
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General Industry weltweit: Branchenaufteilung

� KUKA konzentriert sich auf die 

wichtigsten Branchen:

- Metallverarbeitung

- Maschinen/ Ausrüstung

- Kunststoff

- Nahrungsmittel

1) Quelle: KUKA und IFR.

Kunststoff
10%

Nahrungs-
mittel 7%

Elektrotechnik 6%

Chemie 3%

Maschinen/ 
Ausrüstung
10%

Metallver-
arbeitung
40%

Sonstige
24%

55%

Durchschnittl.
Verteilung

2005-20071
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102,8

Automotive

General 
Industry

Service

Q1/07

40,7

23,1

Q1/08 

32,9

59,9

24,0

Robotics: Entwicklung Auftragseingang in Q1/08

116,8 116,8(Mio. €)

53,0

General Industry

� Anstieg Auftragseingang verteilt auf viele 

unterschiedliche Branchen 

Automotive

� Quartalsschwankungen durch zyklisches 

Geschäft

� Q1/07 getrieben durch Aufträge von   

Audi (A4) und Daimler (E- und C-Klasse)

� Keine Kundenverluste in Q1/08

35%

20%

100% 

45%

51%

21%

100% 

28%
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Forschung und Entwicklung bei KUKA

Zahlen und Fakten

� Mehr als 230 Mitarbeiter sind in F&E beschäftigt

� Gesamten F&E Aktivitäten sind am Standort Augsburg konzentriert

� Gemeinsames Innovationszentrum für Systems und Robotics seit 2007 

� 70% des F&E Budgets für neue Anwendungen und Produkte

� 30% des F&E Budgets für Basistechnologien

� Zunahme Anzahl Projekte um 50% 

KUKAs Innovationsführerschaft sichern
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KR 1000 titan 

Neue Produkte 

Medizin Roboter
Diagnose (Angio-
graphy) und 
Patienten-
positionierung

Service Robotics
Leichtbauroboter

KR 5 Arc HW
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Sichere Mensch-Roboter Interaktion (Halle B2 – Stand  538)

� Hochsensitive Erkennungssensoren 
bei Kontakt mit dem Leichtbauroboter

� Neue Reaktionsstrategien beim KUKA 
Leichtbauroboter

� Erste wissenschaftliche Sicherheits-
studie zur Mensch-Roboter Interaktion

Innovationsführerschaft von KUKA
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Einsatz im Mittelstand – Unterstützung Schweißen (Ha lle B2 – Stand 538)

� Enge Mensch-Roboter Interaktion:
� Positionierung durch Roboter; 

Schweißvorgang durch Menschen
� Vorgang ist leicht auf andere Aufgaben 

zu übertragen z.B. gemeinsame 
Montage

� Innovationen:
� Programmierung durch Handführung
� Qualitätskontrolle durch 3-D Scanner
� Gemeinsame sichere Arbeit mit dem 

Roboter

Steigerung Produktivität und Qualität
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Zeitaufwand Programmierung um Faktor 10 reduziert ( Halle B2 – Stand 538)          

� Programmierzeit auf bis zu 5 Minuten 
reduziert

� Beispiel für bahnorientierte Roboter-
aufgaben: Schutzgasschweißen

� Innovationen:
� Programmierung durch 

Handführung
� Automatische Übernahme von 

manueller Führung durch 
Sensortechnik

� Intuitive 3-D Umwelt

� Sichere Interaktion Mensch-
Roboter

Steigerung Produktivität und Qualität
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85 cm 115 cm

70 cm

120 cm

Konzept omniRob (Halle B3 – Stand 339)

� Mobilität

� Selbstständige Navigation

� Positionierung durch physische 
Mensch-Roboter Interaktion

� Schnurlose Steuerung

� Laser Scanner und taktile Stoßleiste
� Batteriebetrieb

� Mögliche Anwendungsbereiche: 

� Produktion
� Service Roboter – heben und tragen 

Innovationsführerschaft von KUKA



KUKA AG | 10.06.2008 | Seite 23 www.kuka.com

KUKA Roboter auf der AUTOMATICA 2008

KUKA ist anders:

� Ein außergewöhnliches Messekonzept auf der       
Europäischen Leitmesse für Robotik & Automation 
stärkt die Markenpositionierung der KUKA Roboter: 
Wir zeigen keine Roboter auf unserem Stand, doch sind
alle unsere Roboter zu sehen – auf über 40 KUKA 
Partnerständen

� Wir demonstrieren Größe. Als europäischer Marktführer 
haben wir mit 1.300 m2 den größten Messestand auf der 
AUTOMATICA 2008 

� Dorthin laden wir die Messebesucher in eine virtuelle 
Welt in entspannter Atmosphäre ein.

� Unsere Innovationsführerschaft vermitteln wir mit 
neuesten Medien, virtuellen Darstellungen und 
interaktiven Tools (z.B. Augmented Reality)

� „Wir sind anders“, heißt in der Folge: „Wir sind 
besser und kundenorientierter.“
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KUKA auf der AUTOMATICA 08

KUKA Partner
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Wir laden Sie auf einen Rundgang zur KUKA Welt ein


